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R
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info@kresslein.de
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Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren  vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,

nach den beiden überzeugenden Sie-
gen zuhause gegen Flieden und in 
Hünfeld sieht die Tabelle aus Alzenauer 
Sicht wieder viel freundlicher aus. Mit 
dem Sprung auf den vierten Tabellen-
platz haben wir die Qualifi kation für 
die Aufstiegsrunde wieder selbst in 

der Hand. Doch es bleibt uns nicht viel 
Zeit groß durchzuatmen. Nach dem 
Pokalspiel am Mittwoch in Hadamar, 
dessen Ergebnis bei Redaktionsschluss 
noch nicht feststand, steht das eminent 
wichtige Heimspiel gegen einen direk-
ten Konkurrenten um den fünften Platz, 
den KSV Baunatal, an. Danach folgt 
das Auswärtsspiel gegen den nächsten 
direkten Widersacher in Fernwald. In 
diesen beiden Spielen kann bzw. wird 
wahrscheinlich eine Vorentscheidung 
um den fünften Platz fallen. 

Was mich besonders freut ist die Tatsa-
che, dass wir nach der Systemumstel-
lung in den letzten beiden Spielen eine 
Formation gefunden haben, in welcher 
die Stärken unserer Spieler viel besser 
zur Geltung kommen. Plötzlich erspie-
len wir uns eine Vielzahl von Torchan-
cen, stehen in der Defensive sicherer 
und überzeugen mit sehr erfrischenden 

Spielzügen. Man sieht nun einfach, 
dass wir sehr starke Spieler im Kader 
stehen haben. 

Jetzt gilt es in den nächsten beiden 
Duellen auch den direkten Vergleich 
zu gewinnen. Beide Hinspiele endeten 
Unentschieden, mit zwei Siegen und 
den schon gewonnenen direkten Duel-
len gegen Hanau, Flieden und Hünfeld, 
würden wir uns eine hervorragende 
Ausgangsposition für die letzten drei 
Saisonspiele gegen Stadtallendorf, 
Neuhof und Steinbach erspielen. Denn 
selbst wenn wir die Aufstiegsrunde ver-
passen sollten, müssen wir versuchen, 
so viele direkte Punkte gegen die an-
deren Abstiegsrundenteilnehmer ein-
zusammeln wie möglich. 

Sollten der FSV Frankfurt und der FC 
Gießen aus der Regionalliga in die 
Hessenliga absteigen, beide stehen 

zurzeit auf Abstiegsrängen, würden 
von 12 Vereinen aus der Abstiegsrun-
de mindestens sechs Mannschaften in 
die Verbandsliga absteigen. Ein Hauen 
und Stechen in der Rückrunde ist da 
schon vorprogrammiert. 

Unsere Mannschaft ist auf alle Fälle 
stark genug, einen der ersten fünf Plät-
ze der Hessenliga Gruppe A zu erspie-
len und sich für die Aufstiegsrunde zu 
qualifi zieren. Unterstützen wir unsere 
Jungs bei dieser Aufgabe und zeigen, 
dass wir Alzenauer alle zusammenhal-
ten. Kommt in die Main-Echo Arena 
und helft mit, dass wir die drei Punkte 
gegen Baunatal in Alzenau behalten.
Ich wünsche uns allen ein gutes und er-
folgreiches Spiel.

Ihr 
Andreas Trageser

Hochverdienter 
Sieg in Hünfeld

Letzten Samstag in Hünfeld waren sich 
alle Zuschauer einig, dass der 4:0 Sieg 
der Alzenauer auch in der Höhe völlig 
verdient war. Unsere Defensive um die 
beiden Innenverteidiger Marcel Wilke 
und Luca Bergmann stand bombensi-
cher und lies kaum Hünfelder Offensiv-
aktionen zu. Unser Angriffsspiel war ins-
besondere in der zweiten Halbzeit sehr 
variabel und man kreierte Chancen im 
Minutentakt. Maxi Brauburger (2), Mingi 
Kang und Jose Holebas sorgten mit ih-
ren Toren dafür, dass der zweite Sieg in 
Folge eingefahren werden konnte.

Maxi Brauburger war auch in Hünfeld nicht zu halten und erzielte 
zwei weitere Tore. Somit kommt er in den letzten beiden Spielen 
auf fünf Treffer. Eine wahrlich stolze Bilanz.

Maxi Brauburger war auch in Hünfeld nicht zu halten und erzielte 
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Nächstes Spiel: 

Samstag, 20. November 2021, 14.30 Uhr
auswärts gegen FSV Fernwald

  Aktueller Spieltag  
Samstag, 13.11.2021 
14 Uhr 
 SG Barockstadt Fulda-Lehnerz  –
 FSV Fernwald 

 14.30 Uhr 
 FC Bayern Alzenau  –  KSV Baunatal 
 FC Hanau 93  –  Hünfelder SV 

 16 Uhr 
 1. FC 06 Erlensee  – 
 Eintracht Stadtallendorf 

 Sonntag, 14.11.2021 
14.30 Uhr 
 SV Steinbach  –  SV Neuhof 

  TABELLE 
  Hessenliga Herren Gruppe Nordost  
 Stand: 08.11.2021 

1 SG Barockstadt 

Fulda-Lehnerz 

15 22 36

2 Eintracht 

Stadtallendorf 

15 20 34

3 1. FC 06 Erlensee 16 19 34

4 FC Bayern Alzenau 15 0 19

5 Hünfelder SV 16 -1 19

6 FSV Fernwald 15 2 18

7 KSV Baunatal 16 -4 17

8 FC Hanau 93 15 -5 16

9 SV Neuhof 15 -7 13

10 SV Buchonia 

Flieden 

16 -24 13

11 SV Steinbach 16 -22 9

 Nächster Spieltag 
 Samstag, 20.11.2021 
14 Uhr 
 Eintracht Stadtallendorf  –  
SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 

 14.30 Uhr 
 FSV Fernwald  –  FC Bayern Alzenau 
 Hünfelder SV  –  SV Buchonia Flieden 
 KSV Baunatal  –  FC Hanau 93 

 Sonntag, 21.11.2021 
14.30 Uhr 
 SV Neuhof  –  1. FC 06 Erlensee  

KSV BAUNATAL
Verein mit 40 Sportarten

In Zahlen ausgedrückt ist der Kultur- und Sportverein 
(kurz: KSV) Baunatal eine gewaltige Größe: 6700 Mit-
glieder, 40 Sportarten im Angebot, sage und schreibe 
28 Unterabteilungen aufweisend. Eine davon ist der 
Fußball, in der man von 1976 bis 1979 sehr erfolgreich 
war und sogar Zweitliga-Niveau erreichte. Eine weitere 
Dimension stellt das Baunataler Parkstadion dar: bo-
genförmige Haupttribüne mit 2500 überdachten Sitz-
plätzen, insgesamt 15 000 Zuschauer fassend und jetzt 
für die Hessenliga eigentlich viel zu groß. 

Groß wird im Einzugsgebiet rundum beim KSV eben-
falls Leistungs-, Breiten- und Freizeitsport ausgeübt. 
Entstanden ist die Stadt Baunatal übrigens aus den 
Gemeinden Altenbauna, Altenritte und Kirchbauna, 
in direkter Nachbarschaft von Kassel ein bedeutender 
Wirtschaftsstandort in Nordhessen.

Abteilung Fußball mit Luft nach oben

Bei den Baunataler Kickern läuft es in der bisherigen 
Saison nicht ganz nach Wunsch, ähnlich wie vor zwei 
Wochen noch beim FC Bayern Alzenau. Hohes Verlet-
zungspech ließ das Team von Trainer Tobias Nebe, der 
die Mannschaft seit einigen Jahren souverän führt, noch 
nicht so zur Entfaltung kommen, wie man es gerne hätte. 

Derzeit auf Platz sieben der Tabelle liegend, mit dem 
respektablen 3:3 Unentschieden gegen den Tabellen-

führer Barockstadt vergangenes Wochenende zu Hau-
se, zeichnet sich vor dem heutigen Rückspiel in der 
Main-Echo Arena ein gewisser Aufwärtstrend ab. Mit 17 
Zählern auf der Habenseite beträgt der Rückstand auf 
Alzenau zwei Punkte, man liegt demnach eng beisam-
men. 

Der FC Bayern möchte natürlich, gestärkt durch den 
achtungsvollen Auswärtssieg in Hünfeld, mehr errei-
chen als beim 2:2 Unentschieden im Hinspiel vor fünf 
Wochen. Die Chance auf einen der begehrten Plätze 
unter den ersten fünf Teams in der Tabelle besteht so-
wohl für den KSV als auch für die Bayern. Diesbezüglich 
ist im Vorfeld für viel Spannung gesorgt. Kann Bauna-
tal seinen leichten oder Alzenau seinen zuletzt starken 
Trend nach oben fortsetzen? 

Szene aus 
dem Heimspiel 

gegen Baunatal in der 
Saison 2018/2019. 
Endergebnis 6:0 

für Alzenau.
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Kämpfen, siegen 
und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

Auswärts-Arbeitssieg
und Glanz-Auftritt zu Hause

Mit zwei Siegen ist unsere U23 wieder in der Spur

Sonntag, 31. Oktober:
Viktoria Nidda – FC Bayern Alzenau U 23  0:3 (0:1)

Am Ende war es trotz des klaren Ergebnisses ein Ar-
beitssieg für die U 23 des FC Bayern Alzenau. Vikto-
ria Nidda, Tabellen-Schlusslicht, lieferte mit enormen 
kämpferischen Qualitäten ein gutes Spiel ab und muss-
te sich erst in den Schlussminuten geschlagen geben. 
Alzenau ging in der 38. Minute durch Tim Grünewald 
mit 1:0 in Führung, die Viktoria fand bei ihren Offen-
siv-Aktionen in einer gut eingestellten Bayern-Abwehr 
und Torhüter Sandro Kerber ihren Meister, sodass bis 
zur Pause hinten die Null stand. Die gleiche Spielver-
teilung setzte sich in der zweiten Halbzeit lange fort, 
ein toller 25-Meter Freistoß in der 67. Minute durch 
Philip Topic genau in den Winkel ergab das 0:2 und 
ließ die Bayern wie der sichere Sieger aussehen. Doch 
Nidda kämpfte verbissen weiter und hielt die Partie 
spannend bis in die letzte Spielminute, als unsere U 
23 durch einen von Emrecan Heptazeler verwandelten 
Foulelfmeter zum 0:3 Endstand alles klarmachte.

Sonntag, 7. November: 
FC Bayern Alzenau U 23 – SG Marköbel 4:1 (2:1)

In der Partie des Tabellenelfen Alzenau gegen den Ta-
bellenzehnten Marköbel lieferten die Bayern ihr bisher 
bestes Heimspiel ab. Von Beginn an mit viel Tempo 
und sicheren Ball-Kombinationen bestimmte das 
Schick-Team eindeutig das Spielgeschehen. Während 
der Führungstreffer längst in der Luft lag, kamen die 
Gäste bei einem Entlastungsangriff in der 19. Minute 
unverhofft zu einem schmeichelhaften Foul-Elfmeter. 
Diesen konnte Sandro Kerber im Tor der Bayern zwar 
parieren, doch der Nachschuss von Daniel Schabert 
landete zum 0:1 im Netz des Alzenauer Gehäuses. Un-
beirrt vom Rückstand setzte unsere U 23 ihr forsches 
Angriffs-Spiel fort. Bereits in der 27. Minute erzielte 
Mannschaftskapitän Leandro Baumann, der sich heu-
te die Bestnote verdiente, mit trockenem Flachschuss 
den 1:1 Ausgleich. Nur eine Zeigerumdrehung später: 
Eckball von rechts, getreten von Vasileios Porporis, ein 
Marköbeler Abwehrspieler fälscht per Kopf unhaltbar 
ins eigene Netz ab, der 2:1 Führungstreffer für Al-
zenau. Auch in der Folgezeit gute Tormöglichkeiten 
nach sehenswerten Ball-Stafetten. Mit der knappen, 
aber hoch verdienten Führung ging es in die Pause. 
Nach Wiederbeginn die SG zunächst bemüht, den 
Rückstand zu egalisieren, doch die Spieler aus Mar-
köbel scheiterten stets am konsequent auftretenden 
Abwehrverbund der Hausherren. Die setzten ihr sehr 
ansehnliches Spiel mit Riesentempo fort und in der 
53. Minute war es Maik Felchle, der mit dem 3:1 nach 
feinem Zuspiel durch Leonardo Baumann bereits für 

die Vorentscheidung sorgte. Marköbel gab nie auf, 
wehrte sich verbissen und hoffte auf Schussglück 
seiner Stürmer. Die Bayern jedoch zeigten an 
diesem Tag keinerlei Schwächen, brachten die 
gegnerische Abwehr nahezu im Minutentakt in 
Verlegenheit und siegten durch einen weiteren 
Treffer, den Micki Teklu wenige Sekunden vor 
dem Abpfi ff erzielte, auch in der Höhe absolut 
verdient mit 4:1 vor 70 Zuschauern an diesem 
kalten November-Nachmittag. Der Lohn: Sprung 

auf Tabellenplatz Neun bei einem Spiel weniger als 
die meisten Konkurrenten. Eine Platzierung unter den 

»ersten Sechs« sollte bei weiterhin konstanter Leistung 
das nächste Ziel sein.

Die nächsten Begegnungen

Sonntag, 14. November 15.30 Uhr
Auswärtsspiel bei Kickers Obertshausen

Sonntag, 21. November  15.30 Uhr
Heimspiel gegen den FCA Gedern

Leandro Baumann 
entwickelt sich 
immer mehr zur 

spielentscheidenden 
Figur unseres U23 

Teams. Zur Belohnung 
winkt der 

Hessenligakader.
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Jugendmannschaften im Großfeld 

UNTERSCHIEDLICHE ENTWICKLUNGEN
Mit unterschiedlichen Ergebnissen sind unsere Großfeldjugendmannschaften 
in den November gestartet. Während die A-Jugendteams mit Niederlagen 
ihre gute Tabellensituation verschlechterten, gewannen beide B-Jugendteams 
ihre Spiele und reden an der Tabellenspitze ein gehöriges Wörtchen mit. Die 
ältere C-Jugend muss sich steigern um den Abstieg aus der Verbandsliga zu 
verhindern, während die jüngere C-Jugend im Kreis Gelnhausen an der Spitze 
steht.

U19 nach überraschendem Trainerabgang 
noch in der Findungsphase

Nach dem kurzfristigen Trainerwechsel unseres langjährigen U19 Coaches An-
tonio Capriole, der seine Jungs kurzfristig und ohne Vorankündigung im Stich 
ließ, um das Angebot zur Übernahme einer 1. Mannschaft anzunehmen, verlor 
unser ältestes Jugendteam unter der Leitung des neuen Trainers Mert Gün-
dogdu nach einer 2:0 Führung, noch unglücklich mit 3:2 in Baunatal. Auch die 
zweite Begegnung unter seiner Regie wurde mit 0:2 gegen Karben verloren. 
Noch sieht es in der Tabelle mit dem fünften Tabellenplatz gut aus. Jetzt ist es 
wichtig, schnell wieder in die Spur zu kommen. 

U18 verspielte gute Ausgangsposition mit 0:1 Heimniederlage

Durch eine überraschende 0:1 Heimniederlage gegen Blau-Gelb Frankfurt 
verloren die Mannen von Huso Hadzic ihre blütenreine Weste. Mit 15 Punkten 
aus sechs Spielen ist das Team trotzdem noch in der Lage, den angestrebten 
1. Tabellenplatz zu erobern. Schließlich liegt man nur einen Punkt hinter dem 
Meisterschaftsfavoriten Makkabi Frankfurt.

U17 bleibt dem Spitzenduo auf den Fersen

Mit vier Siegen in Folge bleibt unser ältester B-Jugendjahrgang Spitzenreiter 
Bad Vilbel auf den Fersen. Leider verteidigen die Badestädter immer wieder 
ihre lupenreine Bilanz, sodass diese mit der optimalen Punktezahl von 24 aus 
acht Spielen von der Spitze thronen. Die Mannschaft von Andreas Trageser 
und Markus Anton muss auf einen Ausrutscher der Vilbeler hoffen, um den 
Rückstand von fünf Punkten aufholen zu können.

U16 sichert die Tabellenführung

Unsere jüngere B-Jugend sicherte mit einem 5:0 in Langen die Tabellenfüh-
rung vor dem einzigen echten Verfolger SG Rosenhöhe Offenbach. Hier wer-
den sich die Jungs von Guiseppe Scopelliti wohl bis zum Schluss ein Kopf an 
Kopf Rennen mit Ihrem Widersacher aus Offenbach liefern.

U15 kämpft um den Klassenerhalt

Die Tabellensituation sieht für die Jungs von Trainer Stefan Wachsmann aktuell 
nicht rosig aus. Mit nur einem Punkt aus acht Spielen ziert man das Tabel-
lenende. Nach einer deutlichen Niederlage letztes Wochenende gegen den 
Tabellenführer Kickers Offenbach, gilt es nun vor der Winterpause noch den 
einen oder anderen Punkt einzusammeln, um den Anschluss an die Nichtab-
stiegsplätze nicht zu verlieren.

U14 führt die Tabelle im Kreis Gelnhausen an

Sehr gut sieht es bei unserem jüngeren C-Jugendjahrgang aus. Mit vier Sie-
gen aus vier Spielen belegt man den ersten Platz in der Kreisklasse Gelnhau-
sen. Die Jungs von Maurice Göge bestreiten neben der normalen Punktrunde 
im Kreis noch eine Vielzahl von Testspielen, um sich auf die bevorstehenden 
Aufgaben in den älteren Jahrgangsklassen vorzubereiten.

Lucas Schönberger
ist mit der U17 
in Lauerstellung zur 
Tabellenspitze.
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

UNSER MEDIENCHEF 
RAINER PALLASKE SAGTE 

»JA«
Am 30.10.2021 heiratete er standesamtlich seine Nicole

Die Zuschauer beim Heimspiel gegen Flie-
den wunderten sich, war doch unser sonst so 
umtriebiger Medienverantwortlicher Rainer 
Pallaske dieses Mal nicht unter den Anwesen-
den in der Main Echo Arena. Dies hatte natür-
lich seinen wichtigen und nachvollziehbaren 
Grund. Am Vormittag gab er vor unserem 
Bürgermeister Stephan Noll auf dem Alze-
nauer Standesamt seiner Nicole das Jawort.  

Kennengelernt haben sich die temperament-
volle 41-jährige Frankfurterin und unser Rai-
ner während des Corona Lockdowns. Nach 

18-monatigem innigen Kennenlernen in der 
Pandemie waren sie sich nun sicher, den fol-
genden Lebensweg gemeinsam beschreiten 
zu wollen. Der standesamtlichen Zeremo-
nie schloss sich eine Feier im Familien- und 
Freundeskreis an.

Der FC Bayern Alzenau wünscht den beiden 
frisch Vermählten Nicole und Rainer Pallaske 
natürlich eine lange und glückliche Ehe. Ein 
wunderbares Geschenk bereitete den beiden 
unsere Hessenligamannschaft mit dem 3:0 
Heimsieg gegen Flieden.

Gratulation dem Hochzeitspaar 
durch den Vereinsvorsitzenden 
Andreas Trageser. Von links: Petra 
Henkel-Trageser. Rainer Pallaske, 
Nicole Pallaske, Andreas Trageser.

…beim Anschneiden 
der Hochzeitstorte.
…beim Anschneiden 

Die frisch 
Vermählten… 
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 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

Alzenauer »Kultstürmer« 
Roland »Rollo« 

Peter nun ein »Sechziger« 
Am 7. November feierte unsere ehemalige Nummer 9 

»Rollo« Peter seinen 60. Geburtstag 

Über ein Jahrzehnt prägte er mit seinen 
unberechenbaren Dribblings, die meist 

nur mit einem Foul zu stoppen waren, das 
Offensivspiel unserer Bayern am altehr-
würdigen Rothen Strauch. Rollo gehörte 
als echtes Alzenauer Eigen-
gewächs der Landesligaauf-
stiegsmannschaft an, die mit 
ihrem damaligen Aufstieg in 
die vierte Liga für einen ech-
ten Aufschwung, vom Dorf-
club zur lokalen sportlichen 
Größe, unseres FC Bayern 
Alzenau sorgte. Nach sei-
ner Fußballkarriere zeigte er 
seine Sportlichkeit auf der 
Laufstrecke. Mit Marathon-
bestzeiten für die Region Un-
terfranken, sorgte er weiter-
hin für Schlagzeilen. Nun mit 
60 Jahren lässt er es sportlich 
ruhiger angehen. Viele Alze-
nauer Fans hoffen, dass er 
seine Stürmerqualitäten, die 

er schon seinem Sohn Marc weitergeben 
hat, nun auch seinem Enkel Theo vererbt 
hat und bald wieder ein echter Alzenauer 
Mittelstürmer die Fans in der Main-Echo 
Arena verzückt. 

Ältestes 
Vereinsmitglied 

Alfred Bonnert mit 
97 Jahren gestorben

76 Jahre Vereinsmitglied 
des FC Bayern Alzenau

Den FC Bayern Alzenau erreichte die traurige Nach-
richt über den Tod seines bisher ältesten Vereinsmit-
glieds Alfred Bonnert. Der 97-jährige gebürtige Alze-
nauer verstarb am 02.11.2021. Alfred trat am 1.1.45, 
zum Ende des zweiten Weltkrieges, dem FC Bayern 
Alzenau bei. Als junger Bursche durchlief er alle Fuß-
ballmannschaften, später engagierte er sich als Helfer 
bei verschieden Bauprojekten und bis vor wenigen 
Jahren unterstützte er unsere Mannschaft als treuer 
Zuschauer bei fast allen Heimspielen. Nun endete 
eine 76 Jahre lange Vereinsmitgliedschaft. Diese lan-
ge Vereinstreue verdient den größten Respekt und 
zeugt von Zugehörigkeit und Liebe zu unserem Verein.

Lieber Alfred, der FC Bayern Alzenau dankt Dir für 
Deine lebenslange Unterstützung und wird Dir ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Mit seinen unwiderstehlichen Dribblings, hier im Entscheidungsspiel gegen Ochsen-
furt, entzückte Rollo über Jahre die Fans des FC Bayern Alzenau.

Der FC Bayern Alzenau gratuliert seinem 
»Kultstürmer« Rollo Peter ganz herzlich zu seinem
60. Geburtstag. Im Bild Ehrenratsvorsitzender 
Ferdi Seitz, Rollo und sein Stürmernachfolger »Theo«.
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG WÄHLT 
FÜNFKÖPFIGEN VORSTAND BIS 2024 

Andreas Trageser, Mathias Simon, Matthias Andres, Thomas Schielein und Jens Moritz am Ruder
Bei der Mitgliederversammlung 
am Montag, den 08.11.2021 im 
VIP-Raum des FC Bayern Alzenau, be-
stätigten die 64 anwesenden stimm-
berichtigen Mitglieder die bisherigen 
Vorstandsmitglieder Andreas Trageser 
(1. Vorsitzender), Mathias Simon, Mat-
thias Andres und Thomas Schielein 
einstimmig in ihrem Amt und wählten 
Jens Moritz anstelle des aus Alters-
gründen ausgeschiedenen Karl-Heinz 
Frank neu in dieses Gremium. 

Als Dank erhielt Karl-Heinz »Kalle« 
Frank für sein außerordentliches 
Engagement von den Mitgliedern 
minutenlange Standing Ovations.

Die Anwesenden unseres 646 
Mitglieder starken Vereins erlebten 
eine äußerst harmonische Mitglie-
derversammlung. Unter Einhaltung 
der Corona Vorschriften brachten 
die einzelnen Spartenberichte über 
die Jahre 2018 bis 2021 interessante 

Einblicke. Andreas Trageser  
(Sport Senioren), Marc Neumann  
(Jugend), Günther Reisert (Alte Her-
ren), Jupp Schönbrod (Schiedsrich-
ter), Matthias Andres (Finanzen) und 
Karl-Heinz Frank (Bauwesen) 
 skizzierten ihre Bereiche mit Multi-
media unterstützten Vorträgen. 

Auch der Ausblick auf die kommen-
den Jahre und die visionären Ziele 
des Vereins ließ unter den Mitglie-
dern freudige Stimmung aufkommen.  

Oliver Jaxt und Uli Hartmann be-
scheinigten als Kassenprüfer eine 
ordnungsgemäße Buchhaltung. 
Nach der Entlastung der bishe-
rigen Vorstandschaft erfolgte 
durch die Wahlleiter Ferdi 
Seitz, Uli Hartmann und 
Dieter Trageser die Neu-
wahl des Vorstandes. Auch 
der Ehrenrat und die Kassen-

prüfer wurden in gleicher Besetzung 
wiedergewählt. 

Gegen 21.30 Uhr endete 
eine zweieinhalbstündige, 
kurzweilige und unter-
haltsame Mitgliederver-
sammlung unter dem 
zustimmenden Applaus 

aller Anwesenden.

Die neue Vorstandschaft des FC Bayern Alzenau von links: Mathias Simon, Thomas Schielein, Andreas Trageser, Jens Moritz und Matthias Andres.

»TROTZ DER  
EINNAHME-EINBRÜCHE DURCH 

CORONA KÖNNEN WIR  
STABILE ZAHLEN VORWEISEN.«

Mattias Andres (Vorstand Finanzen)

»TROTZ CORONA  
HABEN WIR  

EINEN ZUWACHS 
AN JUGENDLICHEN 

FUSSBALLERN.«
Marc Neumann (Jugendleiter)

»WIR MÜSSEN DEN  
FC BAYERN ALZENAU NOCH 

MEHR IN DER ALZENAUER 
GESELLSCHAFT VERANKERN.«

Andreas Trageser (1. Vorsitzender)


